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Aus der Gemeinde

Liebe Eggendorferinnen, liebe Eggendorfer!

Sträucher und Bäume bitte zurückschneiden

Der Winter, der sich in unseren 
Breiten in diesem Jahr eher zu-
rückgehalten hat, ist vorbei. Die 
Umstellung auf die Sommerzeit 
(in der Nacht von 25. auf 26. 
März 2023) liegt ebenfalls hinter 
uns. Die Tage sind wieder merk-
bar länger, die Natur verwöhnt 
uns mit ihren verschiedensten 
Grüntönen und auch einiges an 
farbigen Blüten kann man be-
reits bewundern. Man kann nur 
darauf hoffen, dass nicht noch 
ein stärkerer Nachtfrost auftritt, 
der so manche Frucht zerstört 
oder die Erntequalität bzw. –
menge massiv beeinträchtigt.

In der Gemeindevorstandssit-
zung vom 15. Dezember 2022 
wurde der Auftrag für die Her-
stellung einer Gebäudesubstan-
zanalyse für unser bestehendes 
Amtsgebäude vergeben. Mittler-
weile liegt das gegenständliche 
GUTACHTEN vor und wurde 
bereits zur Beurteilung bezüglich 
der weiteren Vorgangsweise (Sa-
nierung + Zubau oder Neubau) 
an die zuständige Abteilung beim 
Amt der OÖ Landesregierung 
weitergeleitet. Die Kostenschät-
zung für die Sanierung (Rückbau 
und Wiedererrichtung auf derzei-
tigen technischen Standard) des 
gesamten bestehenden Gebäu-
des ergibt einen Betrag von ca. 
€ 3.260.000.- inkl. 20% 
USt. Für den notwendigen 
und vorgesehenen Zubau
werden nochmals ca. € 2.910.000.- 
inkl. 20% USt. angenommen. 

Bei der Feuerwehr-Wahl am 
28.02.2023 wurde Schreiner 
Markus zum neuen Kommandan-
ten und Maximilian Mühlberger 
zu seinem Stellvertreter gewählt. 

Grüblinger Michael wurde wie-
der zum Kassier  und  Jaqueline  
Stubenvoll  zum Schriftführer ge-
wählt. Bei Rene Kern möchte ich 
mich für die gute Zusammenar-
beit in den letzten Jahren bedan-
ken.

In der Gemeindezeitung im De-
zember 2022 haben wir bekannt 
gegeben, dass die Gemeinde 
einen neuen Einstellplatz für 
unseren Bauhof, für Fahrzeu-
ge, Geräte, Werkzeuge, Materi-
alien, etc., sucht. Im „Moarhof“ 
des Schlosses Eggendorf haben 
wir nun eine neue Betriebsstät-
te gefunden, die Umbauarbei-
ten sind derzeit im Gange und 
wir werden voraussichtlich zir-
ka Ende April 2023 die Räum-
lichkeiten übernehmen können.

Am Freitag 25. März 2023 hat 
die diesjährige Flurreinigungs-
aktion der Gemeinde Eggen-
dorf stattgefunden. Ein herz-
liches „Danke schön“ an Alle, 
die daran teilgenommen haben.

Wie schon bekannt wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 15. No-
vember 2022 – mit den Stimmen 
der BLE und der ÖVP - mehrheit-
lich beschlossen, anstatt der von 
der BLE vorgesehenen Volksbe-
fragung eine Bürgerbefragung 
durchzuführen. Dies wurde nach 
eingehender Diskussion – we-
gen der Möglichkeit viele Fra-
gen zu verschiedenen Themen 
zu stellen anstatt wie bei einer 
Volksbefragung nur eine Frage 
mit der Antwortmöglichkeit JA 
oder NEIN – vom Gemeinderat 
so festgelegt. Im Jänner 2023 
wurde dann, entgegen der ge-
troffenen Vereinbarung, von der 

BLE gemeinsam mit der SPÖ, 
der Beginn für die Durchführung 
einer Volksbefragung eingeleitet. 
Das Ergebnis ist bereits bekannt: 
Es wurden 90 Unterstützungser-
klärungen abgegeben, 150 wä-
ren für die Einleitung der Volks-
befragung notwendig gewesen.

Bei den 2 zu diesem Thema 
durchgeführten Informationsver-
anstaltungen wurden leider viele 
Unwahrheiten behauptet und da-
durch Menschen in die Irre geführt. 

Zum Beispiel wurde erzählt, 
dass die Gemeinde das Konzept 
der Überarbeitung des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes (ÖEK) 
und des Flächenwidmungsplanes 
(FWPL) bereits auf der Amtsta-
fel veröffentlichen hätte müssen. 
Tatsächlich ist es so, dass das 
Vorgehen der Gemeinde völlig 
korrekt durchgeführt wird. Das 
Konzept ist derzeit beim Land 
OÖ, wird dort von den verschie-
densten Fachabteilungen geprüft 
und dann mit den entsprechenden 
Stellungnahmen wieder an die 
Gemeinde Eggendorf retourniert. 
Erst dann ist vom formalen Ab-
laufprozedere vorgesehen, dass in 
die Unterlagen (Planauflage) jede 
Bürgerin und jeder Bürger von 
Eggendorf 4 Wochen am Gemein-
deamt Einsicht nehmen kann. Et-
waige Einwendungen sind dann 
schriftlich einzubringen. Der 
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Aus der Gemeinde

Walter Schiller

Sträucher und Bäume bitte zurückschneiden
Leider wird immer wieder festgestellt, dass aus Liegenschaf-
ten Äste von Sträuchern, Hecken oder Bäumen, in den Luft-
raum der angrenzenden Gehsteige oder Fahrstreifen ragen 
und dadurch die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder auf Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs, beeinträg-
tigt wird. Dazu wird in Erinnerung gebracht, dass die lichte 
Durchfahrtshöhe oberhalb vom Fahrstreifen mind. 4,5m 
und oberhalb von Gehsteigen mind. 2,5m betragen muss.

Alle Liegenschaftsbesitzer werden daher höflich ersucht, he-
rausragende oder überhängende Äste und Zweige, entspre-
chend der gesetzlichen Vorschriften auf die Grundgrenze 
oder die Höhenmindstemaße rechtzeitig zurückzuschneiden.

Bitte beachten Sie:
Sollten Ihre nicht zurückgeschnittenen 
Sträucher oder Bäume, die auf öffentli-
ches Gut ragen, bei vorbeifahrenden grö-
ßeren Fahrzeugen Schäden verursachen, 
so müssen Sie für diese aufkommen!

Für Ihr Verständnis bedankt sich die 
Gemeindeverwaltung.

Bürgermeister

Zeitpunkt für die 4-wöchige Auf-
lagefrist wird rechtzeitig an der 
Amtstafel/Homepage auch in der 
Gemeindezeitung, veröffentlicht. 

Eine weitere falsche Behauptung 
war auch, dass die Volksbefragung 
deshalb angestrebt wird, weil das 
Ergebnis früher als bei der Bür-
gerbefragung vorliegen wird. 
Fakt ist, dass ab der theoretischen 
Möglichkeit die Volksbefragung 
einzuleiten, dies wäre frühestens 
Mitte März gewesen, mindestens 
2,5 Monate für die entsprechen-
den Vorbereitungen notwendig 
sind, d.h. auch die Volksbefra-
gung wäre erst frühestens im Juni 
2023 durchführbar gewesen. 

Es wurde auch noch sugge-
riert, dass die ÖVP weitere 40% 
Bevölkerungszuwachs in den 
nächsten 10 Jahren haben möch-
te. Meine Antwort: Das haben 
wir nicht vor. Meine Frage: Wie 
soll sich das auf den 43.379m² 
die lt. der BLE im Raum ste-
hen, ausgehen? Bei Verbauung 

dieser gesamten Fläche mit Ein-
familienhäusern und der Errich-
tung von Miet- und Eigentums-
wohnungen im Bereich neben 
den bestehenden Styria-Bauten 
könnte man mit ca. 200 zusätzli-
chen Einwohnern rechnen. Dies 
wäre ein Zuwachs von ca. 16%, 
d.h. im Schnitt ca. 1,6%/Jahr.

Bitte zu diesem Thema auch 
den ausführlichen Bericht in der 
ÖVP-Zeitung beachten.

Es stellt sich für mich – ob die-
ser Vorgangsweisen – die Frage, 
ob die handelnden Personen be-
wusst derartige falsche Behaup-
tungen verbreiten oder ob dies 
aus Unwissenheit passiert. Dass 
es dadurch – unabhängig von den 
tatsächlichen Beweggründen – zu 
einer Entzweiung der Eggendor-
fer Gesellschaft,  beigetragen hat, 
sollte den dafür Verantwortlichen 
klar sein. Eine Politik die auf Un-
wahrheiten basiert und einen Keil 
in die Gesellschaft treibt, brau-
chen und wollen wir nicht. 

Als Abschluss zu diesem The-
ma sage ich nur: „Miteinander 
statt gegeneinander“ und „Sach-
politik statt Populismus“ und 
ersuche um Einhaltung dieser 
in der Wahlbewegung durch die 
BLE verwendeten   Schlagworte.

Liebe Eggendorferinnen und 
Eggendorfer, auf Grund der 
wieder länger werdenden Tage 
und der nun steigenden Tem-
peraturen wird man sich wie-
der öfter und vermehrt im 
Freien aufhalten. Dadurch 
werden mehr persönliche Be-
gegnungen möglich sein. Ich 
freue mich darauf. Ich wün-
sche Allen ein frohes Oster-
fest, einen schönen Frühlings-
beginn und g`sund bleiben.
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Aus der Gemeinde

Für ein friedliches Zusammenleben in der Nachbarschaft

Im Frühjahr zieht es viele Bewoh-
ner in unserer Gemeinde hinaus 
in den Garten. Damit verbunden 
ist auch der Einsatz von verschie-
denen motorbetriebenen Gerä-
ten, deren Betrieb das sonst gute 
Nachbarschaftsverhältnis oftmals 
auf eine harte Probe stellt.

Um Missverständnissen entge-
genzuwirken, zusammengefasst:

In der Gemeinde Eggendorf im 
Traunkreis ist an:

Samstagen vor 08:00 Uhr und 
von 15:00 Uhr bis 24:00 Uhr und  
an Sonn- und Feiertagen von 
00:00 Uhr bis 24:00 Uhr der Be-
trieb von Rasenmähern, die von 
Verbrennungs- oder Elektromo-
toren betrieben werden sowie der 
Betrieb von störendem Lärm er-
regende Maschinen und Geräten 
mit Verbrennungs- oder Elektro-
motoren (Pressluftkompressoren 
und damit verbundene Arbeitsge-
räte, Trenn- und Schleifmaschi-
nen, Sägen, Fräs- und Hobelma-

schinen, Schlagbohrmaschinen, 
Abfall- und Holzzerkleinerungs-
maschinen) im Freien verboten.

ERLEBNIS SPORT WOCHE
ORT: Eggendorf im Traunkreis

TERMIN: 24. Juli - 28. Juli 2023

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(Freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder
stehen neben dem Spaß am Sport nachfolgende
Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: Coole Trend- &
Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance,
Fitness & Gesundheit, uvm.

KOSTEN: 149.- bis 154,- €/Kind/Woche. Zusätzlich wird
kostenpflichtig ein Mittagessen vor Ort organisiert.

ANMELDUNG: 
www.xundinsleben.com -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 15. Juni 2023

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste
folgen nach der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist.
Nähere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter dem
Menüpunkt Ferien/FAQs. Mindestteilnehmeranzahl: 24 Kinder.
Reihung erfolgt nach Anmeldedatum. Begrenzte Teilnehmerzahl.
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Aus der Gemeinde

Wir gratulieren!

zum 80. Geburtstagzum 85. Geburtstag

Wir gratulieren zur Geburt! 

Frau Christine Ziperzik

Familie Takacs zur Geburt Ihrer 
Tochter Liana Zoe

zum 85. Geburtstag

Frau Rosina Lindlbauer

Frau Ernestine Eidher

zum 85. Geburtstag

Herr Roland Huber

Liebe Gemeindebürger!

Am Karfreitag, den 07. April 2023 ist 
das Gemeindeamt geschlossen!

Frohe Ostern wünscht das Gemeindeteam.
Familie Mairanderl zur Geburt Ihres 

Sohnes Simon
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Aus der Gemeinde

Falls Fragen auftauchen oder ihr euer Kind anmelden möchtet, 
gerne melden unter: Mag. Karina Steiner, 0664 84 66 916

ENGLISCH-INTENSIVKURSE  
IN DEN SOMMERFERIEN:
VOLKSSCHULE UND UNTERSTUFE
Auch heuer gibt es im Sommer wieder Englisch-Intensivkurse,  
sowohl für die Volksschule, als auch für die Unterstufe  
bei uns in Eggendorf.

Uhrzeit:  Montag-Freitag von 9.00-13.00 Uhr 
Kursort:  VS Eggendorf     
Preis:   pro Kind und Woche: € 169,-

TERMINE: 

FÜR DIE VOLKSSCHULE // 6-10 JAHRE  
4. September bis 8. September 2023

FÜR DIE UNTERSTUFE // 10-14 JAHRE   
28. August bis 1. September 2023

Sehr geehrte Eggendorfer,
Sehr geehrte Eggendorferinnen!

Wir wollen eine familienfreundliche Gemeinde werden, dazu haben wir uns das Ziel 
gesetzt die Attraktivität und die Lebensqualität zu verbessern.

Dazu benötigen wir Ihre Unterstützung und Mithilfe.

Wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, uns Ihre Meinung, Wünsche und Wahrnehmungen über unsere 
Gemeinde mitzuteilen, um eine erfolgreiche und bürgerorientierte Maßnahme weiterzuführen bzw. dort 
anzusetzen, wo Handlungsbedarf besteht und Verbesserungen notwendig erscheinen.

Was wird abgefragt?
Familienbezogene Infrastruktur  Wohnen und Betriebsansiedelungen
Verkehr     Zusammenleben in Eggendorf
Gemeindepolitik               Neue Ideen für Eggendorf

Diese Bürgerbefragung kann jeder ab den 16. Lebensjahr mitmachen.
Beginn dieser Umfrage startet nach Ostern.
Weitere Informationen erhalten Sie mit dem Fragebogen.

Wir vom Familienausschuss freuen uns jetzt schon um zahlreiche Teilnahme.

Bernhard Neubauer

Ausschuss für Familien-, Jugend-, Schul-, Kindergarten 
und Seniorenangelegenheiten

Vorankündigung Bürgerbefragung
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Aus der Gemeinde

Flurreinigungsaktion 2023 
 
Gelebter Umweltschutz im Ort 
 

 
 
Am 24.3. fand eine erfolgreiche Flurreinigungsaktion statt, bei der zahlreiche engagierte 
Bürger*innen zusammenkamen, um unsere Umgebung von Müll und Abfall zu befreien. 
 
Die Aktion begann früh am Nachmittag um 14.00. Ausgestattet mit Handschuhen, Müllsäcken, 
Warnwesten und Greifzangen machten sich die Freiwilligen auf den Weg, um Straßen, Wiesen 
und Wälder von Müll und Abfall zu säubern. 
 
Es war beeindruckend zu sehen, wie viele Menschen sich für unsere Umwelt auch bei widrigen 
Wetterverhältnissen engagieren und wie viel Müll innerhalb kurzer Zeit gesammelt werden 
konnte. Vor allem bei den Kinder war der Eifer besonders groß. Dabei wurden auf 10 Routen 
nicht nur herumliegende Abfälle, sondern auch Müllablagerungen und illegal entsorgter 
Sperrmüll entfernt. 
 
Bei geselliger Jause klang der erfolgreiche Nachmittag fröhlich aus. Die Aktion war ein großer 
Erfolg und hat dazu beigetragen, unsere Gemeinde sauberer und lebenswerter zu machen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich beteiligt haben! Wir hoffen, dass diese Aktion dazu 
beiträgt, das Bewusstsein für den Umweltschutz zu stärken und dazu anregt, unsere 
Umgebung sauber zu halten. 
 

                   

Ausschuss für Kultur-, Integration, Sport und Umwelt
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Street Food Festival 2023   

„Genuss von & für Eggendorf“ 

 

Wir freuen uns, auch heuer wieder das Streetfood Festival in unserer Gemeinde ankündigen zu dürfen! 
Am Samstag 2.9. ab 14.00, kurz vor Ende der Sommerferien, verwandelt sich Eggendorf in ein 
kulinarisches Paradies für Feinschmecker. 

Freuen wir uns auf eine Vielfalt an internationalen und lokalen Spezialitäten, die von unseren 
leidschaftlichen Eggendorfer Produzenten:innen & Köch:innen zubereitet werden. Von herzhaft bis 
süß, von vegan bis fleischhaltig, ist für jeden Geschmack etwas dabei. Aus dem Grund laden wir jeden 
ein Food, Speisen, Kuchen bzw. lokale Produkte anzubieten und bitten diese sich bis Ende Mai bei 
Manfred Stadlinger 0644 882 55327 zu melden. 

Das Streetfood Festival bietet nicht nur ein besonderes kulinarisches Erlebnis, sondern auch eine 
Gelegenheit, unsere Gemeinde zu genießen und kennenzulernen. Wir freuen uns darauf, Sie bei 
diesem einzigartigen Event begrüßen zu dürfen und hoffen, dass ihr einen unvergesslichen Tag mit 
eurer Familie und Freunden bei uns verbringen werdet. 

 

Gudrun & Ute & Lukas & Manfred aus dem KISU-Ausschuss der Gemeinde 

 

2.9. 
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Aus der Volksschule

Am 24. Jänner fand in der Raiffeisen Landes-
bank in Linz die Schüler-Leseolympiade statt.
Leonie Ertl, Lina Greul und Helena Kröpfl aus der 4. 
Klasse durften unsere Volksschule bei diesem spannen-
den Wettbewerb vertreten und nahmen mit großer Freu-
de an dieser Bezirksveranstaltung teil. In der Vorberei-
tungszeit vertieften sich die Schüler*innen besonders 
gut in den Inhalt verschiedener Bücher mit dem Ziel, 
sich möglichst viele kniffelige Einzelheiten zu merken. 
Beim Wettbewerb wurde konkretes und detailliertes 
Wissen auf die Probe gestellt. Mit Nervenstärke und 
großem Ehrgeiz schlugen sich unsere Schüler*innen 
bravourös und konnten sich lange im Bewerb halten.
Herzliche Gratulation zu dieser tollen Leseleistung!

Lesestark bei der Schülerolympiade

Am 10. März kam die Geschichtenerzählerin Ur-
sula Laudacher mit dem Erzähltheater „Die Zau-
bermühle“ in die Volksschule. Ursula tauchte mit 
den Kindern in die norwegische Märchenwelt 
ein und verzauberte sie mit Worten und Klängen. 
Ein herzliches DANKE an den Elternverein, der 
für seine Mitglieder die Eintrittskosten übernahm.

Ursophon – Geschichten, die verzaubern

Dankeschön!
Durch den engagierten Einsatz des Elternvereines 
konnten den Lehrerinnen der Volksschule vier wei-
tere iPads von Vertreterinnen des Elternvereines 
überreicht werden. Die Sparkasse Neuhofen unter-
stützte ebenfalls diese Anschaffung. Die Förderung 
der Medienkompetenz unserer Schüler*innen und 
der Einsatz digitaler Medien sind wichtige Bestand-
teile eines zeitgemäßen Unterrichts und die iPads 
werden daher vielseitig und zielorientiert eingesetzt.
Ein herzliches DANKE für diese großzügige Spen-
de.
In diesem Schuljahr durften sich die Eggendorfer 
Volksschulkinder über die vielen tollen Spielsachen 
für drinnen und draußen und über die finanzielle 
Unterstützung bei Veranstaltungen und Ausflügen 
durch den Elternverein freuen. 
Die Firma BT Bagger und Transport sponserte einen 
neuen Kühlschrank – DANKE dafür!
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Vereine

                                                    DORF:KULTUR 
Verein für Kultur und Brauchtum 

                                                                             4622 Eggendorf, Oberhueb 17 
                                                                                          VRZ: 1250927428 

 
Der Kasperl war wieder da! 
 
Trotz vieler Ausfälle wegen Krankheit waren 75 Kinder und 
Erwachsene bei der Aufführung „Kasperl und die Schlauwurzel“ am 
12.02.2023 im Kulturzentrum anwesend. 
Uiiii, war das wieder spannend. Kasperl und das Krokodil Charlotte 
mussten den König retten. Nach dem Abenteuer am Ende der Welt 

und der Überlistung der Hexenältesten bekamen Kasperl und Charlotte einen Schatz 
für die Kinder. Nach der Aufführung wurde dieser natürlich an die Kinder verteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank an die Besucher für die freiwilligen Spenden.  
Besonderen Dank gilt der Sparkasse Eggendorf, der Bäckerei Penzenstadler und 
dem Restaurant Silo´s für die Unterstützung bei den Kosten der Drucksorten und der 
Portokosten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für den Verein Dorf:Kultur 
 
       peter sacher 
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                                               Vereine

Ende Jänner war es wieder so-
weit nach einer 3-jährigen Pau-
se konnten wir wieder eine Fa-
schingssitzung in Eggendorf 
veranstalten. Am Samstag vorher 
begannen wir mit dem Aufbau 
der Bühne und der Kulissen am 
Dienstag wurde die Licht- und 
Tonanlage aufgebaut und der 
Turnsaal dekoriert, Tisch, Bänke 
und Schank wurden eingerichtet. 

Am Donnerstag um 19:30 ging es 
los mit der 16. Eggendorfer Fa-
schingssitzung. Die Esch-Band 
unter der Leitung von Werner 
Stadlmayr hatte bereits das Publi-
kum musikalisch verwöhnt, nach 
dem Einzug begrüßten Präsident 
und Prinzessin Melanie von Turn 
und Tafel, sowie Prinz Leonhard 
der Sparefroh im Fußballtrikot 
das Publikum. Nach dem Kom-
mando des Prinzen legten die 
Mädchen der Prinzengarde  eine 
flotten Gardemarsch auf`s Par-
kett. Das Exprinzenpaar Conny 
und Rudi Schlader hatte vergnüg-
liche Träume vom alten und neu-
en Prinzenpaar. Gerti Niedermayr 
glänzte in ihrer Rolle als Zim-
mermann und wusste so manche 
G´schicht`ln mit denen sie die 
Eggendorfer aufs Korn nahm. 
Die Doofsänger kommentierten 
und besangen in der Oper „I mes-
saggi die testo“ die verfänglichen  
Textnachrichten der Politiker. 

Bert Johler führte zum vierten 
Mal durch den Auslandsreport 
und brillierte mit seinen schrägen 
Geschichten. Die sechs Girls von 
der Jugendgarde zeigten uns in 
ihrem flotten Tanz wie es bei den 
Piraten auf hoher See zugeht. Der 
Legosteniker Georg Mairanderl 
faszinierte das Publikum wieder 
mit seinen kuriosen, utopischen 
aber vor allem lustigen Geschich-
ten, mit dabei ihr imaginärer 
Freund Peter Bock. Die Newco-
mer „The rocking Rentner“ mit 
Peter Sacher und Pepi Poscher 
brachten mit ihrer heißen musi-
kalischen Nummer „I muaß lulu“ 
den Saal zum Kochen bevor es 
in die Pause ging. In den Pausen 
begrüßten wir die befreundeten 
Faschingsgilden auf der Bühne, 
am Samstag klebten sich auf der 
Bühne die Eggendorfer Fußballer 
fest. Der Bürgermeister konnte 
sie mit einer Bierspende lösen. 

Nach der Pause heizten die Ha-
derlumpen Didi und Brem dem 
Publikum ordentlich ein. Die 
Profis der Theatergruppe Eggen-
dorf zeigten auf, wie chaotisch 
es durch die Sparmaßnahmen im 
Krankenhaus zugeht.  Die Grup-
pe BEBS, die Ex-Gardemädchen 
faszinierten mit Tanz, Schmäh 
und Video zum Thema „Das Le-
ben danach“, gemeint war nach 
den Jahren bei der Prinzengarde. 
In bewährter Weise führte Alo-

is Duschlbauer durch die „ZIB 
2,5“ mit seinen unglaublichen, 
frechen Berichten aus Eggen-
dorf und Umgebung. Die Jungs 
von der Musikkapelle surften in 
den Saal herein und tanzten als 
Baywatch-Rettungsschwimmer 
zur Freude und zum Gekreische 
der weiblichen Fans. Zyli träumte 
und sang von den schönen Zeiten 
in den 80er Jahren mit Moped 
und Night Rider. Die Prinzengar-
de verzauberte das Publikum mit 
ihrer Tanzchoreografie zur Musik 
von Madonna. Georg Duschlbau-
er begeisterte das Publikum in 
kabarettistischer Perfektion zum 
Radiog‘sicht und zu seinen ge-
stohlenen Melodien. Zum Finale 
sangen Sandra und Clemens Die-
tinger von Blackout und „Fang 
das Licht“, doch es wurde nicht 
mit Energie gespart, denn das Pu-
blikum tobte vor lauter Begeiste-
rung mit allen Akteuren ins Finale. 

Ich möchte mich hiermit noch-
mals bei den ca. 85 Akteuren 
und Helfern auf und hinter der 
Bühne, bei der Technik, in der 
Küche, Schank und bei den Kell-
nerInnen sowie bei allen Helfern 
beim Auf- und Abbau, sowie 
bei der Schul- und Kindergar-
tenleitung herzlich bedanken. 
     
Christian Wöß   
Eggendorfer  Faschingsnarren. 

Eggendorfer Faschingsnarren
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Am 7. Dezember hat die Musikkapelle ihr Konzert gemeinsam mit dem Eggendorfer Kirchenchor in der 
Kirche veranstaltet. Im ersten Teil wurden die ZuhörerInnen von Marschmusik über einen Tango hin zur 
Filmmusik geführt. Im Anschluss hat das Jugendorchester, geleitet von Martin Spreitzer, ihre Arbeit des 
letzten Jahres präsentiert. Für den zweiten Teil des Konzertes wurden drei Stücke gemeinsam mit dem Kir-
chenchor aufgeführt, dadurch ist auch heuer wieder ein ganz besonderes Konzert entstanden.

Nach Abschluss des Konzerts gingen die Musiker in Winterpause, welche mit der Jahresabschlussfeier im 
Jänner beendet wurde. Hier gab es mehrere Ehrungen, welche verliehen wurden, dafür gratulieren wir Mi-
chael Grüblinger zur Verdienstmedaille in Gold und Maximilian Obermair zum Musikerbrief. Maximilian 
ist bereits mehrere Jahre Mitglied der Jungmusikergruppe, welche in Kooperation mit der Musikkapelle 
Sipbachzell geleitet wird. Seit dem letzten Jahr spielt er auch als Saxofonist in unserer Kapelle mit und 
konnte uns sein Talent bereits einige Male beweisen. 

Der Frühling im Jahr 2023 ist bereits voll durchgeplant und die Proben sind in vollem Gange. Am 26.3 
nahmen die Musiker an der Konzertwertung in Pucking teil und konnten die Bewerter mit den zwei einstu-
dierten Stücken überzeugen. Bewertungsnote 88,5 Punkte.

Ende April ziehen die MusikerInnen, im Zuge des Maiblasens von Haus zu Haus und bringen die Blasmusik 
zu Ihnen nach Hause. Die erhaltenen Beträge werden für die Erhaltung der Instrumente und der Kleidung 
sowie für die Jugendarbeit eingesetzt. 

Nachdem wir für das Frühjahrskonzert im Schlosspark letztes Jahr sehr positives Feedback erhalten haben, 
ist auch heuer wieder ein solches Konzert geplant. Nähere Informationen zum Konzert, den Terminen für 
das Maiblasen und weiteren Veranstaltungen folgen.

Wir freuen uns schon sehr auf die schönen gemeinsamen Stunden, die wir mit euch im Jahr 2023 haben 
werden.
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Wir haben kurz nach den Weihnachtsferien, Spielzeugen in 
Wert von über 500,-€ übergeben, die wir durch den Erlös des 
Weihnachtsmarktes gesammelt haben. Wir hoffen, dass die
Spielsachen den Schülerinnen und Schülern Freude bereiten.
 
Die Spielzeuge sind für Kinder aller Klassenstufen geeignet und 
sollen dazu beitragen, ihre spielerische Entwicklung zu fördern.
Wir hoffen, dass damit auch der Unterricht etwas abwechs-
lungsreicher gestaltet werden kann.

Übergabe Spielsachen

Die Übergabe der iPads an die Lehrkräfte war ein großer Erfolg. Vier Stück wurden angeschafft, wovon 
ein Stück großzügigerweise von der Sparkasse Eggendorf gesponsert wurde. Die Lehrkräfte sind begeistert 
und nutzen sie bereits im Unterricht, um neue Methoden auszuprobieren und den Schülerinnen und Schü-
lern eine bessere Bildung zu ermöglichen.
Die iPads sind eine wichtige Basis für pädagogische Entwicklungen in der Schule und bringen den Un-
terricht auf ein neues Niveau. Die Freude bei den Lehrkräften war groß. Die Fortschrittlichkeit der Schule 
zeigt sich damit erneut und die Bedeutung von Bildung als Fundament für eine bessere Zukunft wird im-
mer deutlicher. Die iPads werden auch in Zukunft eine wichtige Rolle im Unterricht spielen und sind ein 
umfangreiches Werkzeug für Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler.
 
Der Elternverein bedankt sich herzlich bei allen, die uns bei unserem Weihnachtsmarkt  und den 
Weihnachtsschmankerln unterstützt haben und uns somit ermöglicht haben, diese Spende zu tätigen. 

iPads für die Volksschule

Kindergarten Ursophon
 

Der Elternverein sponsert im Kindergarten verschiedene Aktivitäten und Projekte, die den Kindern im 
Kindergartenjahr zugutekommen. Dazu gehörte beispielsweise das Erzähltheater ORSOPHON.
Hier wurden die Kosten für Vereinsmitglieder übernommen.
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Der Elternverein hatte zum Kinderfasching eingeladen und die Veranstaltung war gut besucht. Kinder jeden 
Alters und ihre Familien kamen in bunten Kostümen und hatten sichtlich viel Spaß. Besonders die Klein-
kinderecke war beliebt, wo die Kleinsten nach Herzenslust spielen und sich austoben konnten.

Auch am Basteltisch wurde fleißig gewerkelt und gebastelt. Hier konnten die Kinder tolle Dekorationen 
selbst herstellen und mit nach Hause nehmen. Die Kinderschminkstation war ebenfalls gut frequentiert. 
Hier wurden Augen und Gesichter kunstvoll bemalt und die Kinder verwandelten sich in Tiger, Schmetter-
linge oder Superhelden.
Ein weiterer Höhepunkt war die Tombola mit tollen Preisen. Die Kinder fieberten mit, als die Lose gezogen 
wurden und jubelten lautstark, wenn sie etwas gewonnen hatten. Es gab unter anderem Spielsachen, Bücher 
und Gutscheine zu gewinnen.
Insgesamt war der Kinderfasching eine rundum gelungene Veranstaltung, die allen großen und kleinen 
Gästen viel Freude bereitete. Der Elternverein hat wieder einmal gezeigt, dass er sich mit viel Engagement 
und Herzblut für die Kinder und ihre Familien einsetzt.

 Kinderfasching

Nach dreijähriger Pause durften wir endlich wieder 
mit einem lustigen Theaterstück ein paar schöne 
Stunden bereiten, die Bauchmuskeln trainieren und 
gut unterhalten! 
Wir bedanken uns bei unserem Publikum aus nah und 
fern für den großartigen Applaus und die vielen tollen 
Rückmeldungen!
Schön, dass ihr bei einer der neun Aufführungen von 
„Opas Himmelfahrt“ dabei gewesen seid, wir freuen 
uns, euch nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen!
Verein für Kultur und Brauchtum Eggendorf

Endlich wieder Theaterzeit in Eggendorf!
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… aus der    …. 
 

Jahreshauptversammlung der SPORTUNION Eggendorf im Traunkreis 

Anfang März fand im Gasthof Taverne Schöller die diesjährige Jahreshauptversammlung mit den 
Wahlen des neuen Vorstandes statt. Nachdem der alte Vorstand programmmäßig seine 
Funktionen zurückgelegt hatte, wurden alle Wahlvorschläge bzw. alle Funktionen einstimmig 
gewählt. Wir danken herzlich den zurückgetretenen Funktionären, insbesondere Herrn Franz 
Eichmair (siehe dazu auch gesondert Bericht Sektion Stock und Foto unten), und wünschen dem 
neuen Vorstand viel Erfolg! 

 

 

 

 

   

 

 

                 

     Neues aus der Sektion Stock         

Unsere Sektion hat bei der Hauptversammlung am 2.3. einige Vorstands-Funktionen neu besetzt. Unser 
langjähriger Obmann Franz Eichmair hat die Union Leitung und auch die Sektionsführung mit Anfang März 
zurückgelegt. Wir danken ihm für die aktive Tätigkeit als Schütze, sowie die langjährige Führung des 
Vereins. 

Die Aufgaben in der Sektion Stock wurden wie folgt aufgeteilt. 

Franz Reder übernimmt die Funktion des Sektion-Leiters, Hans Schreiner bleibt auch weiter unser Kassier 
und sportlicher Leiter, Gottfried Feichtinger hat sich bereit erklärt die Schriftführung zu übernehmen. 

Sportlich Aktuelles.    

In der Wintersaison waren wir nicht untätig und haben uns am Wels-Cup beteiligt, der mit Ende Februar 
abgeschlossen wurde. Der Start in die Frühjahrs-Cup Saison beginnt am 11.04.2023 mit einem 
Auswärtsspiel in Offenhausen, am Di. 18.04. folgt ein Heimspiel gegen die Eisbären aus Marchtrenk. 

 

 

Franz Eichmair wurde zum Ehrenobmann der Union gewählt 

Die Sportunion Eggendorf mit ihren 
beiden Sektionen Stock und Fußball 
kann nun beginnen, intensiv ihre 
gesteckten Ziele zu  verfolgen.  Der nun 
gewählte Vorstand der Union, und die 
neue Sektionleitung Stock besteht aus 
einem guten Mix aus erfahrenen 
Funktionären und frischen Kräften mit 
neuem Elan und guten Ideen.   
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… aus der    …. 
 

Trainings finden bis zum Beginn des Cups jeweils Dienstagabend ab 18:00 statt.  

Übrigens würden wir uns sehr über neue Schützen und auch Schützinnen freuen. Wer Interesse und 
Spaß am Stocksport hat, bitte bei Franz Reder 06646631822 melden oder einfach am Dienstagabend auf 
der Stockbahn vorbeikommen. Stöcke stellen wir gerne zur Verfügung. 

Es können sich auch Gruppen melden die intern eine Partie schießen möchten. Unsere Anlage steht 
auch hier der gesamten Bevölkerung offen. Aber bitte bei der Sektionsleitung anfragen und mit Franz 
Reder oder Hans Schreiner abstimmen. 

Der Stocksport kann von Jung, bis ins fortgeschrittene Alter ausgeübt werden. Es sind alle interessierten 
Damen und Herren willkommen, wir bieten vor allem Hobbyschütz/innen einen Ausgleich zum Alltag mit 
Spaß, Spiel und Bewegung an der frischen Luft. 

Es würde uns wirklich sehr freuen, wenn ihr bei uns auf der Stockbahn vorbeikommt und unsere 
Stockgruppe sich weiter vergrößert. 

Einen guten Start ins Frühjahr wünscht das Stockteam. 

 

            Neues aus der Sektion Fußball 

 

Die Sektion Fußball hat durch ihre Neugründung bereits letztes Jahr ihre Funktionäre besetzt, wir haben 
darüber bereits berichtet.  Es gibt viel zu tun in der Sektion – darum haben wir Themenschwerpunkte mit 
Arbeitskreisen gesetzt. Die sind aktuell:  

1) Sportplatzrasen revitalisieren (auf einem Halbfeld) 
 
2) Sportplatz Infrastruktur Zukunftspläne erstellen und verfolgen 
 
3) Veranstaltung Frühshoppen mit Eröffnungsspiel  
 
 

 

 

   

 

 

 

       

 

Ein schöner Rasen am Sportplatz ist jenes Ziel, 
welches wir jetzt im Frühjahr umgehend 
starten. Mit bereits eingeholtem know-how, 
großem Tatendrang und notwendigen 
finanziellen Einsatz wollen wir zirka die Hälfte 
eines „original“ großen Spielfeldes 
revitalisieren.  Gemeinsam mit neu von uns 
angeschafften Toren können wir und ALLE 
Eggendorfer dann noch besser dem 
Fußballsport nachgehen. Wir freuen uns schon 
darauf!  
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… aus der    …. 

             
 

Jeden Mittwoch um 20 Uhr (im Sommer 
draußen ab 19 Uhr) treffen wir uns in der 
Sporthalle der VS bzw. am Sportplatz.  

Es sind alle Eggendorfer(innen) herzlichst 
eingeladen, bei uns mitzuspielen. Für 
unsere Hobbymannschaft bist du mit 
jeder Spielstärke  herzlich willkommen.  

WIR FREUEN UNS AUF DICH! 

Sonntag, 2. Juli 2023 

Eröffnungsspiel 

Feldmesse 

Frühshoppen 

Hüpfburg, Fußballdart 

Am Sonntag, den 2. Juli 2023 findet der Sonntagsgottestdienst als Feldmesse am 
Sportplatz Eggendorf statt. Pater David segnet die Sportanlage, anschließend gibt 

es ein Eröffnungsspiel gegen einen noch geheimen (Jausen)Gegner. Zum 
Frühshoppen gibt es natürlich Speis und Trank, für die kleinen Kinder eine 

Hüpfburg und für die großen ein tolles Fußballdart. 



18

Aus der Feuerwehr



19

Aus der Feuerwehr



20

Gesunde Gemeinde

 

Bericht zum Vortrag der Gesunden Gemeinde Eggendorf vom 30.01.2023 

 
Kinder stark machen für das Leben 

Ein toller Vortrag, der sich mehr an Besuchern verdient hätte! 

 
„Wir alle wollen, dass unsere Kinder gesund und geborgen aufwachsen! 

Das ist nicht immer eine leichte Aufgabe, Unsicherheiten und Gefährdungen z.B. 
durch Handy und Computer gibt es genug. „ 

 

DSA und Psychotherapeut Franz Schiermayr Msc, brachte in seinem lockeren 
verständlichen Vortrag diese Thematik an die teilnehmenden Eltern heran. 

 
Was die Kinder brauchen, um ihr Leben möglichst frei von Abhängigkeit und 
Ersatzmittel zu gestalten und daran Freude zu haben war eines der Themen dieses 
Vortrages. Von Süchten wie Handy, Computer, Nikotin, Alkohol und sonstige Drogen, 
bis hin zur Einkaufssucht war alles im Vortrag verpackt. Weitere Inhalte wie 
 

• Suchtvorbeugung in der Familie 
• Welchen Einfluss die Eltern haben 
• Was kann man für sein Kind tun und dazu   
• konkrete Tipps und Anregungen 

 
Alles in allem ein höchst interessanter Vortrag, der sich mehr an Elternbesuchern 
verdient hätte. 
 
 
Das Gesunde Gemeinde-Team  
                 Eggendorf 
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Gesunde GemeindeAus der gesunden Küche:

Fischfilet mit Ofengemüse, Vollkornnudeln und Blattsalat
- einfach zum Zubereiten und reich an Vitaminen und Ballaststoffen

                     Guten Appetit 

wünscht das Gesunde Gemeinde Team

YogaYoga
(Entspannung, Pranayama, Kurzmeditationen, Asanas)(Entspannung, Pranayama, Kurzmeditationen, Asanas)

Ansprechperson: Hermine Wöß, Dipl. Yogalehrerin
Anmeldung und Info: Tel. 0680/244546; E-Mail: hermine.woess @gmx.at
Jeweils montags: 09:30 Uhr, 17:30 Uhr, 19:00 Uhr - a 75 min.
Kurs 1: 6 März bis 3. April.......5 Einheiten ....  € 40,-
Kurs 2: 24. April bis 22 Mai.... 4 Einheiten....    €32,-
Kurs 3: 5. Juni bis 3. Juli..........5 Einheiten....    €40,-



22

Informationen

 

Diätologische Beratung in Eggendorf 
Ernährung und Gesundheit stehen in enger Verbindung. Egel ob präventiv oder bei 
Verdacht/Vorliegen einer Krankheit, kann bei spezifischen 
gesundheitlichen Bedürfnissen ernährungstherapeutisch 
unterstützt werden.  

Die Eggendorfer Diätologin Carina Molan, BSc und Mitglied 
im Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde stellt sich vor:  

Besonders freut es mich, dass ich nun in meiner Gemeinde 
Eggendorf diätologische Beratungen anbieten kann. 

Als Diätologin helfe ich unterstützend, im Rahmen einer 
ernährungsmedizinischen Intervention, bei z.B. Gicht 
(Hyperurikämie), Fettleber, erhöhten Blutfettwerten, 
Bluthochdruck, Abnehmwunsch, Diabetes Mellitus, aber auch bei 
Ernährung in der Schwangerschaft und Ernährung im Zusammenhang mit Akne. Meine 
Spezialisierung gilt den darmspezifischen Beschwerden. Egal ob diverse 
Verdauungsprobleme (wie Verstopfung, Durchfall, Blähungen, Blähbauch), Reizdarm oder 
Unverträglichkeiten (Fruktose, Laktose, Sorbit), trägt eine fundierte Ernährungstherapie, in 
Zusammenarbeit mit anderen medizinischen Fachrichtungen dazu bei, Beschwerden zu 
lindern und das Wohlbefinden zu steigern. Besonders im Hinblick auf Reizdarm kann u.a. die 
sogenannte “FODMAP-arme Diät” helfen. Hierbei handelt es sich jedoch um keine Diät im 
klassischen Sinne. Die FODMAP-arme Diät besteht aus 3 Phasen, ist zeitlich begrenzt und 
findet unter Anleitung statt, um herauszufinden, welche Lebensmittel man selbst in welcher 
Menge gut verträgt und so seine eigene Verdauung besser kennenlernt. 

Im Rahmen einer ernährungsmedizinischen Intervention wird Gesundheitskompetenz 
gefördert, das heißt, es wird Wissen vermittelt, damit die Patientin oder der Patient selbst 
versteht, was sie oder er selbst hinsichtlich Ernährung tun kann. So ist es mir ein Anliegen, auf 
die individuellen Bedürfnisse bestmöglich einzugehen, um Verbesserungen und nachhaltige 
Ergebnisse zu erzielen. 

Carina Molan, BSc BSc, hat sich neben der allgemeinen Diätologie mit den Themen 
Verdauungsbeschwerden, Reizdarm und Unverträglichkeiten Schwerpunkte gesetzt, um 
Menschen bestmöglich ernährungstherapeutisch zu helfen. Ab 1. April steht die 
Praxisräumlichkeit für diätologische Beratungen in der Kaiserstraße 6 in Eggendorf für 
Interessierte und PatientInnen offen. 

Weitere Infos zum Leistungsangebot sind auf der Website www.ernaehrungund.at zu finden. 
Kontaktdaten: 0650/4171804, carina.molan@gmx.at. Termine nach Vereinbarung. 

TERMINVORMERKUNG: 

Vortrag von Carina Molan 
Nahrungsmittel-Unverträglichkeiten 

05.10.2023 – 19:30 Uhr 

Kulturzentrum Eggendorf 
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START zum 

NORDIC WALKING-TREFF 
Nehmen Sie unser kostenloses Nordic Walking-Angebot in Anspruch. Nordic 
Walking ist für untrainierte Menschen ebenso geeignet wie für ambitionierte Sportler.  

Kurt Winzer betreut und begleitet die Nordic Walking-Gruppe. Er kennt viele Wald- und 
Feldwege rund um Eggendorf, die sich für das Nordic Walking eignen. 

 

 

 

 

Bei Bewegung und Erholung kann man nebenbei auch neue Leute kennen lernen. Bei 
Bedarf können auch zwei unterschiedliche Leistungsgruppen eingeteilt werden. Viel 
Spaß beim Nordic Walking wünscht 

          Ihnen das Team der  

Treffpunkt ab 5. APRIL 
jeden  

Mittwoch um 18:30 Uhr 
beim Brunnen vor dem Gemeindeamt 

(Keine Anmeldung notwendig) 

Gemeindechroniken

2. Ausgabe         € 25,001. Ausgabe         € 18,00
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Wir freuen uns sehr, Sie heuer erstmals in Eggendorf zur Langen Nacht der Kirchen 
einladen zu dürfen!          
Unsere Pfarrkirche wird am 2. Juni 2023 von 18 bis 23 Uhr für alle geöffnet sein. Die 
Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm von einer Schnitzeljagd bis zu 
Tanz und Blasmusik. Platz wird auch sein für Momente der Stille und Besinnung. 
Künstler und Künstlerinnen aus Eggendorf werden ihre Kunstwerke in unserer 
Pfarrkirche präsentieren.    

Eine Agape vor dem Pfarrheim 
rundet dieses einzigartige 
Programm ab und soll 
außerdem für nette Gespräche 
und Austausch sorgen.  

 

Beitrag für die Pfarre: Elisabeth Katzenschläger, PGR-Obfrau  
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Wussten Sie, dass 1 Liter Altspeisefett & -öl  
zu 1 Liter Biodiesel verarbeitet wird? 
 
Der Abfluss ist der falsche Weg!  

Gebrauchte Speisefette und –öle wie z.B. Frittierfett vom Schnitzel oder Öle von eingelegten Speisen, sind ein 

wertvoller Rohstoff. Für die komfortable Sammlung zu Hause gibt es den ÖLI-Kübel kostenlos in jedem 

Altstoffsammelzentrum (ASZ) im Bezirk. Wenn der ÖLI-Kübel voll ist, kann man ihn einfach ins ASZ bringen 

und gegen einen sauberen, leeren eintauschen. Von dort geht es weiter ins Landes-

Abfallverwertungsunternehmen (LAVU) in Wels, wo in der Aufbereitungsanlage das Altspeisefett und -öl 

gereinigt wird und im gleichen Arbeitsgang die Reinigung des ÖLI-Kübels erfolgt. In Biodiesel-Raffinerien 

wird aus einem Liter aufbereitetem Altspeiseöl ein Liter Biodiesel hergestellt. Das schont die Umwelt und spart 

teures Erdöl. 

 

Holen Sie sich jetzt Ihren ÖLI-Kübel im Altstoffsammelzentrum. 

Von April bis Mai bekommen Sie für die Abgabe eines vollen ÖLI 

als Dankeschön einen Rollmeter geschenkt.  

(Teilnahmebedingung ist die Anmeldung in der ASZ Profi App) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Öli - Küberl 

                  Sammlung von Altspeiseöle und –fette im ÖLI 

Weitere Umwelt- und Abfallinfos unter: Tel.: 07229 / 79870 | Mail: office@bavll.at | www.umweltprofis.at/linz-land 
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Hallo - wir möchten uns gerne vorstellen! 

  

Wir sind ein Team engagierter Eltern mit den unterschiedlichsten Kompetenzen, die sich 

letztes Jahr im April zusammengefunden haben, um einen Ort zu schaffen, an dem Kinder im 

Mittelpunkt stehen und Aufgaben haben - an denen sie wachsen können, Vorbilder finden - an 

denen sie sich orientieren können und Teil einer Gemeinschaft sind - in der sie sich gut 

aufgehoben fühlen. Deshalb haben wir - Verein für Einklang 

 

 

Unsere Vision ist ein Gesamtkonzept, das neben einer Schule in freier Trägerschaft, eine 

Spielgruppe, ein Nachmittags- und Ferienprogramm für alle interessierten Kinder, 

Fortbildungen/Veranstaltungen/Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in einem 

Haus der Gemeinschaft beinhaltet und -door-

Treffpunkt für Menschen aus der Region, für Vereine, Betriebe, Alt und Jung werden soll. 

Unsere Heimat haben wir nun im Herzen von Kremsmünster, am Marktplatz 13, gefunden.  

 

Bereits im Juli 2023 öffnen wir die Türen für unsere Ferien- und Nachmittagsbetreuung. 

Unsere Freie Schule   Raum für lebendige Lernen - kurz: KiM, startet 

dann im September 2023 mit der 1. bis 9.Schulstufe und orientiert sich an verschiedenen 

reformpädagogischen Konzepten und den neuesten Erkenntnissen in der Gehirnforschung  

ganz im Sinne von:  unser (Gerald Hüther), in welchem 

das Kindeswohl im Mittelpunkt steht und die Natur als Bewegungs- und Entwicklungsraum 

integriert ist. 

 

Unsere 3 Werte-Säulen sind:  

 Selbstbestimmtes Lernen  altersübergreifend, projektbasiert, ganzheitlich, vernetzt, 

selbstwirksam,  

 Bezug zur Natur - Naturbeobachtungen im Jahreskreis, Körper- und 

Bewegungserfahrungen in der Natur,  

 Sicherer Ort - Kindeswohl, Vertrauen zu den Lernbegleitern, Wertschätzung, 

Achtsamkeit,  

All diesen Werte sehen wir im Herzogenburger Lehrplan vereint! 
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Wir möchten all jenen Ideen und Konzepten, die unsere LEBENsbereiche bereichern können, 

eine Bühne bieten. Mit unseren Veranstaltungen möchten wir das Bewusstsein dafür schaffen, 

wie Körper, Geist und Seele wieder im Einklang sein können. 

 

Wenn wir dein Interesse als Eltern, Unterstützer, Lernbegleiter, Sponsor/Pate, für das 

Ferienprogramm, die Spielegruppe, die Freie Schule geweckt haben oder du einen 

Vortrag/Kurs bei uns halten oder besuchen möchtest, kannst du dich gerne per E-Mail 

an office@lebenimmittelpunkt.at an uns wenden. Wir haben für jeden etwas dabei und freuen 

uns über jede Kontaktaufnahme! 

 

Weitere Infos findest du auf unserer Webseite wwww.lebenimmittelpunkt.at und gerne bei 

einem persönlichen Gespräch. 

  

Wir freuen uns Teil der Gemeinde zu werden und einen Mehrwert für die Gemeinde bieten zu 

können  ganz im Sinne von  

 

-Team  

(Schulerhalter der Freien Schule   Raum für lebendiges Lernen - 

KiM) 

 

 

 

Mediendienst der Caritas Oberösterreich  
Caritas Oberösterreich, Kommunikation, Tel.: 0732 76 10-20 20  
www.caritas-ooe.at  

MEDIENDIENST DER CARITAS OBERÖSTERREICH 

 

 
„Wir sind Nahversorger in Sachen Lebensqualität im Alter“ 

 

Die Caritas OÖ ist mit ihren mehr als 3.200 angestellten Mitarbeiter*innen in den 
verschiedensten Betreuungsbereichen im Einsatz. Rund 350 davon sind in den 
Mobilen Pflegediensten tätig. Sie geben Sicherheit, leisten die notwendige Versorgung 
und bringen Lebensfreude in den Alltag von älteren Menschen, die Unterstützung 
benötigen. „Mit unermüdlichem Einsatz, fundiertem Fachwissen und großem 
Engagement sind die Caritas-Mitarbeiter*innen für die Menschen in der Region da“, 
sagt Caritas OÖ-Direktor Franz Kehrer. In Allhaming, Eggendorf, Kematen und 
Piberbach betreuen derzeit 4 Caritas-Mitarbeiter*innen 25 ältere Menschen in ihrem 
Zuhause. 
 
Wer an die Pflege und Betreuung von alten Menschen denkt, hat oft nur Alten- und 

Pflegeheime vor Augen. Doch der Großteil der Pflege spielt sich in unserem Land in den 

eigenen vier Wänden ab. Allein in Oberösterreich leisten rund 65.000 Menschen tagtäglich 

Betreuungs- und/oder Pflegearbeit für ihre Angehörigen. „Pflegende Angehörige sind eine 

unverzichtbare Säule in unserem Pflegesystem. Was sie tagtäglich leisten, oftmals im 

Verborgenen, verdient größte Anerkennung“, bedankt sich Franz Kehrer bei den 

Angehörigen. „Dabei wird oft vergessen, dass sie Unterstützung brauchen und sie sich diese 

auch holen sollten.“ Eine wesentliche Form der Unterstützung sind neben der Caritas-

Servicestelle Pflegende Angehörige u.a. die Mobilen Pflegedienste.   

„Die Mitarbeiter*innen der mobilen Pflege leisten einen entscheidenden Beitrag für die 

Lebensqualität im Alter in einer Region. Sie sind verlässlich, pflegen professionell und 

sorgen mit einer Portion Mitmenschlichkeit dafür, dass man auch im Alter zu Hause gut 

versorgt ist und wohnen bleiben kann. Aus Gesprächen mit pflegebedürftigen Menschen 

weiß der Caritas-Direktor, dass sich die Menschen, die sie brauchen, ein Leben ohne sie nur 

Wir sind Nahversorger in Sachen Lebensqualität 

Die Caritas OÖ ist mit ih-
ren mehr als 3.200 angestell-
ten Mitarbeiter*innen in den 
verschiedensten Betreuungs-
bereichen im Einsatz. Rund 
350 davon sind in den Mobi-
len Pflegediensten tätig. Sie 
geben Sicherheit, leisten die 
notwendige Versorgung und 
bringen Lebensfreude in den 
Alltag von älteren Menschen, 
die Unterstützung benötigen. 
„Mit unermüdlichem Einsatz, 
fundiertem Fachwissen und 
großem Engagement sind die 
Caritas-Mitarbeiter*innen für 

die Menschen in der Region 
da“, sagt Caritas OÖ-Direktor 
Franz Kehrer. In Allhaming, 
Eggendorf, Kematen und Pi-
berbach betreuen derzeit 4 
Caritas-Mitarbeiter*innen 25 
ältere Menschen in ihrem Zu-
hause.

Wer an die Pflege und Betreuung 
von alten Menschen denkt, hat 
oft nur Alten- und Pflegeheime 
vor Augen. Doch der Großteil der 
Pflege spielt sich in unserem Land 
in den eigenen vier Wänden ab. 
Allein in Oberösterreich leisten 

rund 65.000 Menschen tagtäg-
lich Betreuungs- und/oder Pfle-
gearbeit für ihre Angehörigen. 
„Pflegende Angehörige sind eine 
unverzichtbare Säule in unserem 
Pflegesystem. Was sie tagtäglich 
leisten, oftmals im Verborgenen, 
verdient größte Anerkennung“, 
bedankt sich Franz Kehrer bei 
den Angehörigen. „Dabei wird 
oft vergessen, dass sie Unterstüt-
zung brauchen und sie sich diese 
auch holen sollten.“ Eine wesent-
liche Form der Unterstützung 
sind neben der Caritas-Service-
stelle Pflegende Angehörige u.a. 
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Wieder schmerzfrei sein!
Massagen lockern Muskeln, fördern die Durchblutung, 

regen den Stoffwechsel an und aktivieren 
die Selbstheilungskräfte!

Bei mir sind Sie in den besten Händen!

Massage

Fabian Hiesl
Klassische Massagen, Fußreflexzonenmassage, Sportmassagen

Obere Dorfstraße 35b/3 • 4616 Weißkirchen a.d. Traun
office@massage-hiesl.at • www.massage-hiesl.at • Tel.: +43 664 9962 7156

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Ordination Dr. Peter Pichler:
Die Ordination ist vom 13.-21.04.2023 ge-
schlossen!

Bitte beachten sie die neuen Öffnungszei-
ten ab Februar 2023

Montag:        08-12 und 15-18 Uhr
Dienstag:      08-12 Uhr
Mittwoch:     15-18 Uhr
Donnerstag:  08-11 Uhr

die Mobilen Pflegedienste.  
„Die Mitarbeiter*innen der mobi-
len Pflege leisten einen entschei-
denden Beitrag für die Lebens-
qualität im Alter in einer Region. 
Sie sind verlässlich, pflegen pro-
fessionell und sorgen mit einer 
Portion Mitmenschlichkeit dafür, 
dass man auch im Alter zu Hau-
se gut versorgt ist und wohnen 
bleiben kann. Aus Gesprächen 
mit pflegebedürftigen Menschen 
weiß der Caritas-Direktor, dass 
sich die Menschen, die sie brau-
chen, ein Leben ohne sie nur 
mehr schwer vorstellen können. 
Wir sind quasi Nahversorger in 
Sachen Lebensqualität im Alter“, 
sagt Caritas-Direktor Franz Keh-
rer. 

Im Bezirk Linz-Land ist Doris 
Marchgraber als Teamleiterin für 
die vier Mitarbeiter*innen der 
Mobilen Pflegedienste zuständig 

und erklärt: „Auch wenn jede*r 
Mitarbeiter*in alleine zu den 
Menschen unterwegs ist, sind wir 
ein dynamisches und motiviertes 
Team. Wir stärken uns gegen-
seitig, sind füreinander da und 
wachsen miteinander. Jede Per-
son bringt ihre individuellen Stär-
ken und Fähigkeiten ein, arbeitet 
selbständig und eigenverantwort-
lich. So gelingt es uns, dass wir 
mit Professionalität und Gespür 
unsere Arbeit machen.“ 

Caritas sucht Verstärkung 
Wer einen Job sucht, wo Mensch-
lichkeit und Miteinander gelebt 
werden, ist im Team der Mo-
bilen Pflegedienste richtig. Es 
wartet ein abwechslungsreicher 
Job in der Region mit famili-
enfreundlichen Arbeitszeiten. 
Voraussetzung ist eine Ausbil-
dung als Diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpfleger*in, 

Pflegefachassistent*in, Fach-
Sozialbetreuer*in Altenar-
beit, Pflegeassistent*in oder 
Heimhelfer*in. 

Nähere Informationen zu den 
Mobilen Pflegediensten oder zu 
Bewerbungen gibt es bei Team-
Leiterin Doris Marchgraber un-
ter 0676/87 76 25 53 oder jobs.

caritas-ooe.at  
  

Am Foto: Mobile Pflegediens-
te der Caritas in Linz-Land: 
Team-Leiterin Doris Marchgra-
ber hat noch Platz für künftige 
Mitarbeiter*innen. 
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Der Wirtschaftsbezirk 
Linz-Land in Zahlen 
 
WKO Linz-Land stellt 
aktuelle Kennzahlen des 
Wirtschaftsstandortes 
online  
 

Foto: Elephants5, Christian Redtenbacher 

(Abdruck honorarfrei) 
 
WKO Linz-Land zieht als zweitgrößter Unternehmerbezirk Oberösterreichs Bilanz 
Linz-Land spielt als Wirtschaftsregion in Oberösterreich in der ersten Liga. Die Anzahl der 
Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft stieg in den letzten 10 Jahren um rund  
21 Prozent. Der Bezirk Linz-Land zählt mit exakt 11.343 Mitgliedern neben der 
Landeshauptstadt Linz zum führenden Unternehmerbezirk Oberösterreichs, so Jürgen 
Kapeller – Obmann der WKO Linz-Land. Dies belegen auch die wachsenden 
Arbeitsmarktzahlen im Jahr vergangenem Jahr. 3.227 Arbeitgeberbetriebe beschäftigen in 
Linz-Land rund 54.582 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. 499 Ausbildungsbetriebe 
sorgen dabei für den notwendigen Fachkräftenachwuchs und bilden 1.913 Lehrlinge aus.  
 
Die wirtschaftsrelevanten Daten und Kennzahlen der Region hat die WKO Linz-Land nun in 
einer Statistikbroschüre zusammengefasst. Damit kann der Ist-Zustand und die Entwicklung 
der Wirtschaft im Bezirk Linz-Land nachvollzogen werden. 
Um die Unternehmen weiter zu stärken, setzt das Team der WKO Linz-Land als 
Interessenvertretung alles daran, optimalen Rahmenbedingungen für die Selbständigen zu 
schaffen. 
 
„Die Wirtschaftsdaten machen Linz-Land zu einer der dynamischsten 
Wirtschaftsregionen Österreichs“, ist Jürgen Kapeller, Obmann der WKO Linz-Land, 
stolz auf die wirtschaftliche Leistungskraft seines Bezirkes. 

 
 
 
Interessierte können sich die Broschüre ab sofort auf 
wko.at/ooe/ll (Standortentwicklung -> Der Bezirk in Zahlen) 
downloaden. 

Informationen/Inserate
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OÖ Landesjagdverband  

Körperschaft öffentlichen Rechts 
Hohenbrunn 1 

4490 St. Florian 
Tel: 07224/20 0 83 

office@ooeljv.at 
www.ooeljv.at 

www.fragen-zur-jagd.at 

PRESSEAUSSENDUNG 
OÖ Medien |10. März 2023 
 
 

Wenn (Oster)Hasen Hochzeit feiern –  
Oberösterreichs Jägerinnen und Jäger bitten  
um erhöhte Rücksichtnahme 
 
Es liegt die Liebe in der Waldluft: Und damit ist auch unter den heimischen Feldhasen ein 
höchst eigenwilliges Ritual zu beobachten. Hat ein männlicher Feldhase, der »Rammler«, 
die Häsin seiner Wahl ausgemacht, ist zunächst einmal nicht das große Kuscheln angesagt. 
Vielmehr rüttelt der liebestolle Hase zunächst einmal am Watschenbaum.  
Die Häsin wird in einer wilden Jagd verfolgt. Hat diese dann von dem aufdringlichen 
Verfolger genug, richtet die Häsin sich auf - und verabreicht ihrem aufdringlichen Verehrer 
einige deftige Ohrfeigen. Die der Rammler wiederum erwidert. Ganz allmählich verringert 
sich der Abstand zwischen dem Verehrer und der auserkorenen Häsin. Letztendlich kommt 
es zum Paarungsakt. Oft wiederholt sich das Liebesspiel mehrfach. Daher galt der Feldhase 
schon in der Antike als Sinnbild für Fruchtbarkeit. 
 
Dazu Wildbiologe Christopher Böck, Geschäftsführer des OÖ Landesjagdverbandes: „Der 
Eisprung wird erst bei der Begattung ausgelöst und benötigt sozusagen diese Rauferei im 
Vorfeld. Dabei wählt die Häsin ihren Partner aus. Dieser muss seine Ausdauer und Kraft in 
Wettläufen und Boxkämpfen unter Beweis stellen. Innerhalb kürzester Zeit paart sich die 
Häsin mehrmals, so dass selbst innerhalb eines Wurfs Mehrfach-Vaterschaften vorkommen 
können. Besonders ist auch, dass die Häsin während der Tragzeit erneut trächtig werden 
kann und sich Embryonen unterschiedlicher Entwicklungsstadien in ihrer Gebärmutter 
befinden. Das ist die Superfötation. Also ein echtes Fruchtbarkeitssymbol, wofür letztlich 
auch der Osterhase steht!“ 
 
Volle Kinderstube 
Womit sich erklärt, warum bereits ab Anfang Februar, doch richtig ersichtlich im März, die 
Langohr-Kinderstube mitunter schon gut gefüllt ist. Doch das Überleben wird den März-
Häschen nicht leicht gemacht, denn nasskalte Witterung und Fressfeinde von Rabenvögeln 
über den Fuchs bis zur Hauskatze setzen ihnen in der noch deckungsarmen, intensiv 
genutzten Landschaft zu. Dazu kommt mit Beginn der ersten wärmeren Tage der 
„Risikofaktor“ Mensch. Falsch verstandene Tierliebe wird dem Hasen-Nachwuchs nämlich 
nicht selten zum Verhängnis. 
 
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner: „Jetzt gilt es vor allem eine Grundregel zu 
beachten: Keine jungen Feldhasen mitnehmen! Denn die scheinbar einsamen, verlassenen 
Jungtiere befinden sich stets in der Obhut ihrer fürsorglichen Hasenmütter und sollten 
nicht berührt werden.“  
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OÖ Landesjagdverband  

Körperschaft öffentlichen Rechts 
Hohenbrunn 1 

4490 St. Florian 
Tel: 07224/20 0 83 

office@ooeljv.at 
www.ooeljv.at 

www.fragen-zur-jagd.at 

Feldhasenmütter säugen ihre Jungen in der Regel nur einmal täglich – und zwar meist in 
der Nacht und das innerhalb von weniger als zwei Minuten. Der Nachwuchs „tankt“ in 
dieser kurzen Zeit den kompletten Tagesbedarf an der sehr nahrhaften Milch. Dieses 
Verhalten dient dazu, Füchse und andere Beutegreifer nicht durch häufiges Aufsuchen der 
Jungen auf leichte Beute aufmerksam zu machen. Es ist also völlig normal, dass Junghasen 
die meiste Zeit des Tages ganz alleine verbringen. Um die lange Zeit dazwischen ohne 
Nahrung auskommen zu können, muss die Milch, wie bereits erwähnt sehr energiereich 
sein; und das ist sie auch, denn die Hasenmilch weist einen Fettgehalt von etwa 23 % auf. 
Sieghartsleitner: „Also bitte, keine jungen Feldhasen aufsammeln! Sollten Kinder dennoch 
so einen „Wollknäuel“ heimbringen, dann setzen Sie ihn wieder dorthin zurück, wo er her 
ist. Die Mutterliebe ist oft stärker als ein möglich anhaftender Geruch des Menschen.“ 
Besser sei es natürlich, das Jungtier gar nicht erst anzugreifen. 
 
Nicht „Gedankenlos“ durch den Wald 
Oberösterreich Jägerinnen und Jäger bitten daher jetzt alle Waldbesucher um Schonzeit 
für das Jungwild. „Spaziergänger, Läufer, Mountainbiker und Wanderer sollten sich noch 
diskreter als üblich in der Natur bewegen - denn zurzeit kann menschliche 
Gedankenlosigkeit für Tiere und im Speziellen Jungtiere schwerwiegende Folgen 
haben", warnt Wildbiologe Böck. 
Die Erholungssuchenden sollten jedenfalls auf den Wegen bleiben, Hunde ständig 
beaufsichtigen oder an die Leine nehmen, Vögel nicht – etwa durch zu viel Nähe – bei der 
Aufzucht stören, Rehkitzen und anderen Jungtieren weiträumig ausweichen und – 
eigentlich selbstverständlich – keinerlei Abfälle in der Natur zurücklassen.  
 

___ 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unseren Websites www.ooeljv.at und www.fragen-
zur-jagd.at sowie auch auf unserer Facebook-Seite: https://www.facebook.com/ooeljv. 
 
Fotos/Bildtext: Oft wiederholt sich das spektakuläre Liebesspiel der Feldhasen mehrfach. 
Daher galt der Feldhase schon in der Antike als Sinnbild für Fruchtbarkeit – und wurde 
letztlich auch zum Osterhasen. 
 
Bildhinweis: N. Mayr |OÖ Landesjagdverband (Abdruck bei Nennung honorarfrei) 
 
Rückfragehinweis:  Mag. Christopher Böck  
                                   07224/20083 | 0699/12505895 | ch.boeck@ooeljv.at 
 
 



32

Informationen

Veranstaltungsvorschau ...

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort 
 
April 
2023 

   

Sa, 22.04 
 

Musikkapelle 
Maieinblasen 

Musikkapelle Eggendorf Gemeindegebiet 
Eggendorf/Trk. 

So, 30.04 Musikkapelle 
Maieinblasen 

Musikkapelle Eggendorf Gemeindegebiet 
Eggendorf/Trk. 

 
Mai  
2023  
So, 01.05 Musikkapelle 

Maieinblasen 
Musikkapelle Eggendorf Gemeindegebiet 

Eggendorf/Trk. 
Mi, 17.05 Frühjahrskonzert im 

Schlosspark 
Musikkapelle Eggendorf Schlosspark 

Sa, 20.05 Ersatztermin 
Frühjahrskonzert 

Musikkapelle Eggendorf Schlosspark 

 
Juni 
2023 

   

So, 04.06 Erstkommunion   

Fr, 16.06 
 

Barfuss-Workshop Gesunde Gemeinde  

Sa, 17.06 Sonnwendfeuer Musikkapelle Eggendorf  

 
Juli 
2023 

   

So, 02.07 Frühschoppen Sport UNION Sportplatz 
Eggendorf 

Fr, 07.07 
 

Sommerfest Elternverein  

 


